
Referenznummer: 
SN 520265-C3:2015 de 
 
Gültig ab: 2015-08-26 

Herausgeber: 
Schweizerischer Ingenieur- und  
Architektenverein 
Zürich 

 

Anzahl Seiten: 5 Copyright  2015 by SIA Zurich  Preisgruppe:0 
 

 

 

520265-C3SIA 265-C3:2015  Bauwesen  

 

  

 

 

Holzbau 
Korrigenda C3 zur Norm SIA 265:2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Fehlerart: G = generell, T = technisch, R = redaktionell Seite 2 von 5 Korrigenda SIA 265:2012 – deutsche Version 

Korrigenda     Korrekturen 
Norm SIA 265, 1. Auflage, 2012  Deutsche Version  Stand 26.08.2015 
 
 
 

Seite 

 

Ziffer 
Figur 

Tabelle 

Fehler
Art 

bisher 
(Fehler rot markiert und durchgestrichen) 

neu 
(Korrekturen grün markiert) 

Durch NK265 
genehmigt 

(Datum) 

7 0.3.4 T Technische Richtlinien und Empfehlungen 

– Lignum-Dokumentation Brandschutz, Feuerwiderstands-
 bemessung – Bauteile und  
 Verbindungen 

– Empa-Richtlinie   Trocknung von Konstruktionsholz 

– Empa-/Lignum-Richtlinie Holzschutz im Bauwesen 

– SFH-Richtlinie  Richtlinien für die Herstellung von 
  Brettschichtholz 

– Lignum-Fachbuch  Qualitätskriterien für Holz und Holz-
  werkstoffe im Bau und Ausbau –
  Handelsgebräuche für dii Schweiz. 

Technische Richtlinien und Empfehlungen 

– Lignum-Dokumentation Brandschutz, Feuerwiderstands-
 bemessung – Bauteile und  
 Verbindungen 

– Empa-Richtlinie   Trocknung von Konstruktionsholz 

– Empa-/Lignum-Richtlinie Holzschutz im Bauwesen 

– Lignum-Fachbuch  Qualitätskriterien für Holz und Holz-
   werkstoffe im Bau und Ausbau –
   Handelsgebräuche für dii Schweiz. 

01.06.2015 

11 1.2.1 G Lateinische Grossbuchstaben 

 

Lateinische Grossbuchstaben 

G05 charakteristischer Wert (5%-Fraktilwert) des Schubmoduls 

Ku,05 charakteristischer Wert (5%-Fraktilwert) des Verschiebungs-
moduls für den Nachweis der Tragsicherheit 

01.06.2015 
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25 Tabelle 6 T 25.02.2013 

26 3.4.1.3 T Die Bemessungswerte gemäss Ziffer 3.4.2.2 setzen ein Brett-
schichtholz voraus, das unter einer fremdkontrollierten Eigenüber-
wachung gemäss SFH-Richtlinie oder gemäss SN EN 14080 her-
gestellt wurde. 

Die Bemessungswerte gemäss Ziffer 3.4.2.2 setzen ein Brettschicht-
holz voraus, das unter einer fremdkontrollierten Eigenüberwachung 
gemäss SN EN 14080 hergestellt wurde. 

01.06.2015 
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55 5.8.3.1 T 01.06.2015 

63 Tabelle 22 R 

 

25.02.2013 

85 8.2.4 T Für Brettschichtholz aus Nadelholz sind die charakteristischen 
Eigenschaften der Lamellen und die Festigkeiten in den Keilzin-
kenstössen gemäss Norm SIA 265/1 bzw. die kennzeichnenden 
Eigenschaften gemäss Ziffer 3.4.2 zu gewährleisten. Diese Werte 
sind auch Grundlage für die Abnahme des Produkts. Die Herstel-
lung hat den Anforderungen der SFH-Richtlinie oder der SN EN 
14080 zu genügen. 

Für Brettschichtholz aus Nadelholz sind die charakteristischen Eigen-
schaften der Lamellen und die Festigkeiten in den Keilzinkenstössen 
gemäss Norm SIA 265/1 bzw. die kennzeichnenden Eigenschaften 
gemäss Ziffer 3.4.2 zu gewährleisten. Diese Werte sind auch Grund-
lage für die Abnahme des Produkts. Die Herstellung hat den Anforde-
rungen der SN EN 14080 zu genügen. 

01.06.2015 
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90 A1, 
Tabelle 41

R   30.09.2013 

96 D.2.2 T Bei der Verstärkung selbst muss das Verhältnis lad,u/h > 0,7 erfüllt 
werden  

Die Verstärkung muss von der querzugbeanspruchten Seite des Trä-
gers mindestens über die 0,7-fache Trägerhöhe h geführt werden. 

03.03.2014 

96 D.3.1 T Rechtwinklige Ausklinkungen gemäss Figur 12 sind zu verstärken, 
wenn der Nachweis gemäss Gleichung (57) nicht erfüllt ist 

Rechtwinklige Ausklinkungen gemäss Figur 12 sind zu verstärken, 
wenn der Nachweis gemäss Gleichung (57) nicht erfüllt ist. 

Wird die Ausklinkung gemäss Gleichung (141) verstärkt, ist der Trag-
widerstand der verstärkten Ausklinkung auf den doppelten Wert des 
Tragwiderstands der unverstärkten Ausklinkung gemäss Gleichung 
(57) beschränkt. 

30.09.2013 

96 D.3.2 T Die Verstärkung einer rechtwinkligen Ausklinkung auf der querzug-
beanspruchten Seite eines Trägerauflagers (siehe Figur 44) ist für 
folgenden Bemessungswert der Zugkraft Ft,90,Ed zu bemessen: 

Die Verstärkung einer rechtwinkligen Ausklinkung mit ∆hef/h ≤ 0.5 auf 
der querzugbeanspruchten Seite eines Trägerauflagers (siehe Figur 
44) ist für folgenden Bemessungswert der Zugkraft Ft,90,Ed zu bemes-
sen: 

03.03.2014 

 


